
Was wir Renaissance nennen, war für den 
Kolonialismus wie für die Anthropologie
eine wirkliche Geburt. Zwischen beiden, die
seit ihrem gemeinsamen Ursprung aneinan-
dergerieten, hat vier Jahrhunderte lang ein
zweideutiger Dialog stattgefunden. Wenn
es den Kolonialismus nicht gegeben hätte,
wäre der Aufschwung der Anthropologie
weniger spät erfolgt; aber vielleicht hätte sie
dann keinen Anlaß gehabt, ihre jetzige Rolle
zu spielen, nämlich den ganzen Menschen in
jedem seiner besonderen Exemplare ins Spiel
zu bringen. Unsere Wissenschaft ist an dem 
Tag zur Reife gelangt, an dem der abendlän-
dische Mensch zu begreifen begann, daß
er sich niemals begreifen würde, solange auf
dem Erdball auch noch eine einzige Rasse
oder ein einziges Volk von ihm als ein Objekt
behandelt wird.
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